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Notrufe
Rettungsleitstelle .........................................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst ......................................................Tel. 116117
Feuerwehr ....................................................................................Tel. 112
Polizei ..........................................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 22./23.03.2014
Dr. Harlander, Donauwörth, Reichsstraße 42 .........09 06 / 55 17
Sa./So. 29./30.03.2014
Dres. Jung, Donauwörth, Härpferstraße 1 ......09 06 / 9 81 69 81

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann ......................................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper .......................................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka .....................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg .............................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ........................Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ...........................................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ...........................................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .............................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail:  ............................................................ info@monheim-bayern.de
Internet: .......................................................... www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  .........................................................von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................................von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer ............................................ Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:

Herr Aurnhammer ..................................................... Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche ............................................................. Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: .......................................................... Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer: .............................................................. Tel.: 09091/9091-24
Frau Steidle/Ottmann: .............................................. Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60

Regionalbüro .........................................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

Projekt Bürgerbus ..................................................Tel 0 90 91 / 90 78 17

..............................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30

E-Mail .................regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura

Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer

Tel.  ............................................................................. 0 90 91 / 90 91 39

Fax.  ............................................................................ 0 90 91 / 90 91 44

e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Sonntag ...................................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr

Donnerstag ................................................. von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß

Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 ....................Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40

Tel. ................................................................................ 0 90 91 / 50 97-0

Fax: ........................................................................... 0 90 91 / 50 97-114

E-Mail: .............................................................monheim@donkliniken.de

Internet: ...................................................................www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad Monheim wird ab Dienstag, 1. April 2014 für den Bade-
betrieb geschlossen!

Erdabfuhrplatz in Monheim (ab 01.04.14)
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz, 
Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.

Anmeldungen am Vortag!

Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim (ab 01.04.14)
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am Samstag 
von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Recyclinghof (ab 01.04.14)
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Mittwoch von 17:00 
bis 18:30 Uhr und am Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.

Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104

Tel: 09091-9091-19 oder Fax: 09091-9091-44

Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 4. April 2014.

Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 31.03.2014, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner:  Frau Magda Regler
 Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
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21 Vorschläge
Ein neuer Name für den ehemaligen 
„Kreuzwirt“ ist gefunden!

Er lautet:
K r e u z w i r t
Haus der Kultur

Der Kultur- und Gemeinschaftspflegeausschuss der Stadt Mon-
heim wählte diesen Namen unter 21 eingereichten Vorschlägen 
aus. Um eine objektive Entscheidung zu gewährleisten, waren 
die Namen der Einreicher den Ausschussmitgliedern nicht 
bekannt.
Einreicher des ausgewählten Vorschlags war Herr Rudolph 
Hanke, unser langjähriger Kulturreferent. Ich bedanke mich 
ausdrücklich bei allen Teilnehmern und wünsche mir, dass der 
neue Name bald bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ver-
innerlicht wird.
Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung
Für den Gesamtbereich der Stadt Monheim wurde keine eigene 
Verordnung zur Bekämpfung des Lärms erlassen. Dafür ist die 
Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung -32. BImSchV-, 
die seit 6. September 2002 in Kraft getreten ist, zu beachten. 
Sie gilt für 57 unterschiedliche Geräte- und Maschinenarten. 
Diese Geräte müssen mit einer Kennzeichnung versehen wer-
den, auf der die Hersteller den Schallleistungspegel angeben, 
der garantiert nicht überschritten wird.
Auf folgende Punkte wird besonders hingewiesen:
Die in der Verordnung genannten Gartengeräte sowie Geräte 
und Maschinen (z. B. Rasenmäher; Heckenscheren; tragbare 
Motorkettensägen; Beton- und Mörtelmischer; Rasentrimmer/
Rasenkantenschneider; Vertikutierer; Schredder/Zerkleinerer 
-sog. Häcksler-; Grastrimmer, Laubbläser, Laubsammler mit 
EG-Umweltzeichen; u.a.) dürfen an Werktagen in der Zeit von 
7.00 – 20.00 Uhr betrieben werden.
An Sonn- und Feiertagen sowie werktags zwischen 20.00 und 
7.00 Uhr dürfen die Geräte und Maschinen nicht betrieben wer-
den.
Geräte ohne EG-Umweltzeichen (z. B. Freischneider; Grastrim-
mer/Graskantenschneider mit Verbrennungsmotor; Laubbläser; 
Laubsammler) dürfen an Werktagen nur von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr betrieben werden. An 
Sonn- und Feiertagen dürfen die Geräte nicht betrieben wer-
den.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Sterbefälle in der Zeit vom 27.02.2014 bis 12.03.2014

07.03.2014  Barbara Bauer geb. Schlett, Flotzheim,
  Kaltenbergstraße 1
08.03.2014   Willibald Prestle, Donauwörther Straße 40

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 50-jährigen Ehejubiläum:
am 03.04.  Frau Amalia Rib und Herrn Alexander Rib, Lud-

wig-Thoma-Straße 6

Zum Geburtstag:
am 21.03. zum 83. Geburtstag
 Frau Josephine Seel, Kohlstattstraße 22
am 26.03. zum 74. Geburtstag
 Herrn Karl Zwiener, Donauwörther Straße 40
am 27.03. zum 71. Geburtstag
 Herrn Johann Zinsmeister, Am Priel 13
am 28.03. zum 83. Geburtstag
 Herrn Otto Bader, Warching, Gailachweg 1
am 30.03. zum 73. Geburtstag
 Herrn Klaus Zeuschner, Habichtstraße 30
am 31.03. zum 78. Geburtstag
 Herrn Josef Schreiber, Warching, Obere Dorf-

straße 27
am 02.04. zum 84. Geburtstag
 Frau Elsbeth Belling, Kirchstraße 6
am 02.04. zum 78. Geburtstag
 Herrn Herbert Ermark, Kölburger Straße 15
am 02.04. zum 83. Geburtstag
 Herrn Ludwig Heindel, Warching, Obere Dorf-

straße 5
am 03.04. zum 75. Geburtstag
 Frau Waltraud Brattinger, Kirchstraße 15
am 03.04. zum 86. Geburtstag
 Herrn Otto Gerstner, Neuburger Straße 17
am 03.04. zum 78. Geburtstag
 Frau Nura Mehic, Rehau, Hankengasse 2

Gefunden - Verloren
Fundsachen
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Besuch der Schulverbandsvorsitzenden u.a.
Die monatliche 
Zusammenkunft 
der Schulver-
bandsvorsitzen-
den dient der Aus-
sprache über 
anstehende Maß-
nahmen und Prob-
leme. Es wird aber 
auch die Gelegen-
heit genutzt, sich 
über die an der 

Schule durchgeführten Projekte zu informieren. So zeigten sich 
Schulverbandsvorsitzender Johann Roßkopf (rechts) und sein 
Stellvertreter Günter Pfefferer (links) vom Schulobstprogramm 
sehr angetan. Gesunde Obstsnacks werden dabei wöchentlich 
von den Eltern unter der Regie von Elternbeiratsvorsitzender 
Elfriede Langlotz (zweite von rechts) zubereitet.

Betriebserkundung bei Schoeller Allibert
Um die Unter-
richtsinhalte im 
Fach PCB der 
neunten Klassen 
zu vertiefen, 
besuchte die 
neunte Klasse mit 
Lehrer Bernhard 
Frey die Firma 
Schoeller Allibert. 
Die Herren Kugler 
und Hasmüller 

(links) erklärten bei der Betriebsführung die Herstellung von 
Kunststoffprodukten. Beeindruckt zeigten sich die Neuntkläss-
ler vor allem von der vollautomatischen Fertigung.

Impressionen vom Schulfasching

Die Tanzmäuse der Gailachia als Pumuckels.

Sechstklässler mit einem Sketch.

Mädchen der Mittelschule mit einem Tanz.

Die Minigarde der Gailachia bei ihrem Marsch.

Auch die Kolleginnen amüsierten sich prächtig.

Schulnachrichten
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Volkshochschule
Freie Plätze
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, 
Telefon (09091) 2854.
4364M Das Kreuz mit den Augen - Gesund und fit am PC
Was hat eigentlich das „Kreuz“, also unsere Wirbelsäule mit 
unseren „Augen“ zu tun? Mehr als Sie sich vorstellen können! 
Sie lernen, wie Sie bei der Arbeit am Computer gesundheits-
gefährdende und gesundheitsbelastende Auswirkungen ver-
ringern können. Mit für den Alltag und Beruf tauglichen, prakti-
schen, leicht durchzuführenden Übungen zur Selbsthilfe lernen 
sie gegen visuelle Überlastungssymptome, Verspannungen 
im Rücken, Schulter und Nackenbereich, Rückenschmerzen, 
Stress usw. vorzugehen. Für alle, die am Computer arbei-
ten und daher aktiv für die Erhaltung oder Verbesserung der 
Gesundheit etwas machen möchten. Mitzubringen: Getränk, 
Schreibzeug, bequeme und lockere Kleidung. Bitte Brille, keine 
Kontaktlinsen tragen, 5 € Materialgeld
Termine: Sa., 07.06.2014, 14:00-18:00 Uhr
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4365M Bewegte Pause – Persönliche Gesundheitsförde-
rung
Immer höhere Arbeitsanforderungen, Zeitmangel, Stress sowie 
körperliche Belastungen und Bewegungsmangel hinterlas-
sen ihre Spuren. Sie erhalten ein abwechslungsreiches, leicht 
erlernbares Kurzpausen-Programm, welches unkompliziert 
und individuell am Arbeitsplatz integriert werden kann. Mit 
Grundwissen aus Anatomie und Ergonomie wird zusätzlich das 
Bewusstsein für Ihre eigene Körperwahrnehmung und persön-
liche Gesundheitsförderung geschärft. Für alle, die aktiv für die 
Erhaltung oder Verbesserung ihrer Gesundheit etwas machen 
möchten. Mitzubringen: Getränk, Schreibzeug, bequeme und 
lockere Kleidung, , 5 € Materialgeld
Termine: Sa., 07.06.2014, 9:00-13:00 Uhr
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4366M Recabic® - Fit und gesund in Beruf und Alltag
Rückenbeschwerden haben in den letzten Jahren epidemie-
artig zugenommen. Der Grund: meist einseitige, körperliche 
Belastung, Bewegungsmangel. Sie lernen rückenfreundliches 
Verhalten und rückenschonende Verhältnisse zu schaffen. Mit 
einfach durchzuführenden Strategien, Tipps und Übungen 
lindern, vermeiden oder beugen Sie Nacken-, Schulter- und 
Rückenbeschwerden vor. Für alle, die aktiv für die Erhaltung 
oder Verbesserung ihrer Gesundheit etwas machen möchten. 
Mitbringen: Getränk, Schreibzeug, bequeme, lockere Kleidung, 
, 5 € Materialgeld
Termine: 4x Do., 18:30-19:30 Uhr, ab 22.05.2014
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4367M Moderne Rückenschule - persönliche Gesundheits-
förderung
Rückenbeschwerden haben in den letzten Jahren epidemie-
artig zugenommen. Der Grund: meist einseitige, körperliche 
Belastung oder Bewegungsmangel. Sie lernen rückenfreundli-
ches Verhalten und rückenschonende Verhältnisse zu schaffen. 
Mit einfach durchzuführenden Strategien, Tipps und Übungen 
lindern, vermeiden oder beugen Sie Nacken-, Schulter- und 
Rückenbeschwerden vor. Für alle, die aktiv für die Erhaltung 
oder Verbesserung ihrer Gesundheit etwas machen möchten. 
Mitzubringen: Getränk, Schreibzeug, bequeme und lockere 
Kleidung
Termine: Sa., 29.03.2014, 8:00-12:00 Uhr
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4369M Smovey - Outdoor:
Gesundheitsförderung in Beruf/Alltag Mit dem neuen, außerge-
wöhnlichen Gesundheitssportgerät aus Österreich (Vibroswing-
System) bringen Sie ihren Alltag mit viel Spaß, Schwingung und 
Vibration wieder in Schwung. Sie „walken“ mit zwei leichten, 
grünen Ringen, die beim Schwingen ein beruhigendes Surren 
von sich geben. Die Vibration der sich darin befindenden Stahl-
kugeln stimuliert Ihre Tiefenmuskulatur, was die Fettverbren-
nung und den Nachbrenneffekt erhöht. Zudem werden diese 
Vibrationen auf Ihre Hände übertragen, wodurch die Reflexzo-
nen stimuliert und massiert werden. Für alle Altersgruppen und 
Fitnesslevels. Mitzubringen: Outdoorbekleidung. Leih-smovey´s 
stehen gratis zur Verfügung.
Treffpunkt am Parkplatz Sportplatz Am Mandele
Termine: 4x Do., 20:00-21:00 Uhr, ab 22.05.2014
Preis: € 48,-
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4860M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer 
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Bitte mitbringen: feste 
Schuhe, Korb, Schere. Treffpunk: Wasserspielplatz Monheim, 
Altweiherweg.
Termine: Samstag, 14.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4862M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Siehe Kurs Nr. 4860M
Termine: Samstag, 21.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4864M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor den Augen: an Wegrändern, Wiesen, 
im Wald und Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene Salbe, 
Tinktur, Tee … herstellen.
Termine: Samstag, 28.06.2014, 14.00-15.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4866M Frühlingskräuter
Welche Kräuter kann man jetzt sammeln und welche Heilwir-
kung haben sie? Welche Möglichkeiten der Verarbeitung gibt 
es?
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Termine: Mittwoch, 16.04.2014, 19.00-20.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4868M Essbare Wildpflanzen
Wie kann ich sie in der Küche verwenden, welche Heilwirkung 
haben sie?
Termine: Mittwoch, 18.06.2014, 19.00-20.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

5181M Eulen Töpfern für Kinder ab 9 Jahren
Die Kinder töpfern Eulen. Frau Häusler glasiert die Eulen zu 
einem späteren Zeitpunkt (an einem weiteren Termin von 
11:00-12:00 Uhr, nach Vereinbarung). Bitte mitbringen: 9 € 
Materialgeld. HTNZ: 8
Ort: Bahnhofstr. 33, Fünfstetten
Termine: Sa., 05.04.2014, 10:00-12:00 Uhr
Preis: € 13,-
Kursleiter: Sonja Häusler, VHS-Dozentin

5185M Töpfern für Erwachsene
Wir töpfern freie Stücke, je nach Wunsch. Glasurtermin nach 
Absprache vier Wochen später von 19.00 bis 22.00 Uhr. Bitte 
mitbringen: großes Nudelholz, Materialgeld (ab 10,- € je nach 
Materialverbrauch). HTNZ: 6
Ort: Bahnhofstr. 33, Fünfstetten
Termine: Fr., 28.03.2014, 18:30-23:00 Uhr
Preis: € 31,-
Kursleiter: Sonja Häusler, VHS-Dozentin

5211M Trommelkurs für Kinder und
Jugendliche von 8 bis 14 Jahren
Neben einer Einführung in die Schlagtechnik auf der Trommel 
werden in diesem Kurs einfache Rhythmen auf der afrikani-
schen Djembe vermittelt. Meine Werkzeuge neben der Trom-
mel sind Hände, Füße und die Stimme. Trommeln werden 
gestellt. HTNZ 10
Termine: Sa., 05.04.2014, 14:00-14:45 Uhr
Preis: € 6,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Petra Thaler, VHS-Dozentin

5213M Trommelkurs für Erwachsene - Anfänger
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen 
rhythmischen Fähigkeiten kennen zu lernen, die Koordination 
zu trainieren und Spaß zu haben. Auf der afrikanischen Djembe 
werden Anschlagtechniken vermittelt, einfache Rhythmen erar-
beitet. HTNZ:10
Termine: Sa., 05.04.2014, 15:00-16:30 Uhr
Preis: € 8,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Petra Thaler, VHS-Dozentin

Spezial und mehr

7020M Hefeteig leicht gemacht Erwachsenenkochkurs
Keine Angst vorm Hefeteig! Das Geheimnis vom Hefeteig sind 
Hefe, ein warmes Plätzchen und Zeit zum Gehenlassen. Wir 
bereiten zusammen leichte Rezepte für herzhafte und süße 
Backwaren zu. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Speisen, 
Geschirrtuch

Termine: Mi., 26.03.2014, 19:30-22:00 Uhr
Preis: € 28,- (inkl. 10 Euro Materialgebühr)
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6, Schulküche
Kursleiter: Ingrid Eicher, Diätassistentin

7030M Brasilianisch Kochen
Wir kochen salzige Muffins mit Hackfleichfüllung, Rinder-
steak, Kokosnuss-Tiramisu, Schokopralinen. Bitte mitbringen: 
Schürze, Kostprobenbehälter, Geschirrtuch
Termine: Mi., 30.04.2014, 18:30-21:30 Uhr
Preis: € 28,- (inkl. 10 Euro Materialgebühr)
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6, Schulküche
Kursleiter: Adria Nunes, VHS-Dozentin

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste bis 30. März
Sa 22.3.  Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr  Monheim
19.00 Uhr  Wittesheim
So 23.3.  3. Fastensonntag
10.00 Uhr  Monheim
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
  8.30 Uhr  Flotzheim
13.00 Uhr  Kreuzwegandacht
  8.30 Uhr  Weilheim
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Anbetung vor Ausgesetztem Aller-

heiligsten
10.00 Uhr  Wittesheim
13.00 Uhr  Kreuzwegandacht
  9.30 Uhr  Warching
18.00 Uhr  Itzing - Kreuzwegandacht  
13.00 Uhr  Kölburg u. Ried - Kreuzwegandacht
Sa 29.3.  Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr  Monheim
19.00 Uhr  Rehau
So 30.3.   4. Fastensonntag
10.00 Uhr  Monheim
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
  8.30 Uhr  Flotzheim
13.00 Uhr  Kreuzwegandacht
10.00 Uhr  Weilheim
  8.30 Uhr  Wittesheim
13.00 Uhr  Kreuzwegandacht
  9.00 Uhr  Itzing
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
13.00 Uhr  Kölburg u. Ried – Kreuzwegandacht

Spiel- und Gestaltungsideen für Kinder
„Wir freuen uns auf Ostern!“
Für Eltern-Kind-Gruppenleiterinnen, Tagesmütter u. alle interes-
sierte Eltern
Termin: Do 27. März 2014 um 19.30 Uhr im Haus St. Walburg
An diesem Abend sind alle Interessierten eingeladen, vielfältige 
praktische Ideen zu Wahrnehmungs- und Bewegungsspielen, 
einfachen Liedern u. Versen, sowie kreativen Gestaltungsideen 
rund um das Thema kennen zu lernen und auszuprobieren.
Referentin: Frau Ulrike Stocker aus Münster
Veranstalter: KDFB Diözesanverband Eichstätt
Jede Teilnehmerin erhält einen Fortbildungsnachweis!
Bitte um Anmeldung bitte bei Frau Stocker, Tel. 08276/519514
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Albenausgabe für die Erstkommunion
Samstag, 29. März 2014
Ab 14.00 Uhr lt. Einteilung im Haus St. Walburg

„Frühjahrsputz für die Seele!“
Einkehrnachmittag des Frauenbundes mit Herrn Diakon Tho-
mas Rieger
Am Dienstag, 1. April 2014 um 14.30 Uhr im Haus St. Walburg.
Der Nachmittag umschließt 2 Impulse, dazwischen ist Zeit für 
eine Kaffeepause.
Um 18.00 Uhr ist in der Stadtpfarrkirche gemeinsamer 
Abschlussgottesdienst.
Alle Frauen, die ein paar besinnliche Stunden erleben möchten, 
sind dazu recht herzlich eingeladen!

Samstag, 29. März, 10.00 Uhr Ried
Patroziniumsfest St. Kastulus (160 Jahre Kirche Ried)
anschl. herzliche Einladung im Gasthaus Max.

Besinnungsnachmittag 
mit Herrn Diakon Thomas Rieger
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt alle Frauen zu 
einem Besinnungsnachmittag am 01.04.2014 ins Haus St. Wal-
burg ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Referent ist Herr DiakonTho-
mas Rieger. Dieser religiöse Bildungstag soll den Teilnehmern 
Impulse für die Fastenzeit und das Leben geben. Alle Frauen 
(auch Nichtmitglieder) sind ganz herzlich willkommen. (Hanne-
lore Zinsmeister).

Die Fastenzeit – MEHR oder WENIGER?
Wortgottesdienst für Kinder am Aschermittwoch
Nach dem lustigen und fröhlichen Fasching beginnt am 
Aschermittwoch eine ruhigere Zeit, die sechswöchige Fas-
tenzeit. Wieder lud die Kindergottesdienstgruppe zum Got-
tesdienst ein und sehr viele gläubige Kinder und Erwachsene 
kamen in unser Gotteshaus.
In seiner Homilie erklärte Kaplan Jan Lazar den Kindern und 
Erwachsenen in einfachen und sehr verständlichen Worten, 
dass die Fastenzeit ein Ziel hat, auf das wir uns vorbereiten, 
nämlich das Osterfest. An Ostern feiern wir die Auferstehung 
Jesu. Er hat den Tod besiegt für immer und ewig.
Wie bereiten wir uns richtig auf Ostern vor?
Was können wir WENIGER tun?
Rasch meldeten sich viele Kinderhände:
Weniger Fleisch essen, auf Süßigkeiten verzichten, nicht so oft 
mit dem Handy und am Computer spielen…
Erstaunt blickten die Kinder, als unser Kaplan ihnen versprach, 
dass sie in dieser Fastenzeit auch mal MEHR machen dürfen. 
Wer findet das toll?
Unzählige Kinderhände gingen nach oben und die Gesichter 
strahlten…
Doch was können wir MEHR tun?
Schnell fanden die Kids Antworten, wie MEHR beten, MEHR in 
die Kirche gehen, MEHR der Mama und dem Papa helfen…
Auch oder gerade besonders durch dieses MEHR kommen wir 
Gott näher, begegnen wir ihm intensiver.
Unser Kaplan hatte für jedes Kind ein Blatt vorbereitet, auf 
dem eine Treppe abgebildet ist mit sechs Stufen – eine Stufe 
für jede Woche der Fastenzeit. Unten an der Treppe ist ein 
Mensch. Oben ist die Hand Gottes. Gott streckt uns seine 
Hand entgegen. Wir können in der Fastenzeit Gott entgegenge-
hen auf diesen Stufen. 

Jan Lazar lud alle Gottesdienstbesucher ein, die sechs Bau-
steine mit guten Vorsätzen zu füllen – eine Woche mit einem 
WENIGER und die andere Woche mit einem MEHR.
Pfr. Michael Maul und Kaplan Jan Lazar zeichneten allen Besu-
chern ein Aschekreuz auf die Stirn: „Bedenke Mensch, dass du 
Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst.“
Die Kindergottesdienstgruppe spielte passende Lieder und 
Musikstücke.
„Herr, wir bitten dich um deinen Segen und deine Barmherzig-
keit für diese Vorbereitungszeit auf Ostern, damit wir Gott ganz 
nahe kommen können.“
Kaplan Jan Lazar bedankte sich herzlich bei seiner Kindergot-
tesdienstgruppe für Gestaltung des Wortgottesdienstes.

(Lydia Pfefferer)

Arbeitsgemeinschaft „Eine-Welt“
Liebe Missiofreunde!
liebe Wohltäter!
der Misereor-Sonntag steht in unseren Pfarrgemeinden wieder 
vor der Tür.
Am 05. April und/oder 06. April finden in nachfolgenden Orten 
im Anschluss an den Gottesdienst die Verkäufe statt:
•	 Flotzheim
•	 Wittesheim
•	 Monheim
•	 Warching
•	 Itzing	bereits	am	30.	März	2014
Es gibt auch heuer wieder eine bunte Auswahl an Lebensmit-
teln.
Der Verkaufserlös kommt wie immer unserem Kinderheim in Tri-
unfo/Pernambuco (Brasilien) zu Gute.
Allen Mitwirkenden und allen Helfer/innen und Käufer/innen 
sagen wir bereits im Voraus ein ganz herzliches Vergelt´s Gott!
Ganz herzlich möchten wir uns bei Fr. Eva Stoll bedanken, die 
den Eine-Welt-Laden in den letzten Jahren mit großem Engage-
ment geführt hat.
Bitte schenken Sie nun Ihrer Nachfolgerin Fr. Beate Gerstner 
das gleiche Vertrauen. Sie freut sich über Ihre Unterstützung!
Ihr
Kath. Pfarramt Monheim

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
30.3. 10 Uhr Peterskapelle
Singgottesdienst
6.4. 9 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
13.4. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
24.3. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
14.4. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Osterfrühstück
Wir möchten jetzt schon herzlich zu unserem traditionellen 
Osterfrühstück einladen. Am Ostermontag, dem 21.4., feiern 
wir um 9 Uhr Gottesdienst in der Peterskapelle. Anschließend 
treffen wir uns im Haus Martin Luther zum Frühstücken.

Sonntagstreff
Nach jedem Gottesdienst besteht die Möglichkeit sich im Haus 
Martin Luther zu einem gemütlichen Gespräch bei Kaffee oder 
anderen Getränken zu treffen.

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils 
freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Ver-
breitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:
 Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Günther Pfefferer, Marktplatz 23, 86653 Monheim,  
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb: 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0 
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
der Erste Bürgermeister Günther Pfefferer, Marktplatz 23,  
86653 Monheim 

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

März     
Do. 20. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Fr. 21. 19:30 SKV Flotzheim-Kreut Jahreshauptversammlung GH Leinfelder 
Sa. 22. 20:00 Liederkranz Monheim Generalversammlung mit 

Neuwahlen 
Liederkranzheim 

Sa. 22. 19.30 FF Warching Starkbierfest Alte Schule 
Sa. 22. 19:30 FF Flotzheim-Kreut Generalversammlung GH Leinfelder 
Sa. 22. 20:00 SKV Weilheim-Rehau Jahresversammlung GH Rosenwirth 
Sa. 22. 20:00 Kolping Monheim Schafkopfturnier Vereinsheim 
Sa. 22. 20:00 Nahwärme Rehau e.G. Jahreshauptversammlung GH Zum Steinbuck 
So. 23.  ProGeMo/Stadt Monheim Josefsmarkt Innenstadt 
So. 23. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
Mo. 24. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mo. 24. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mi. 26. 19:00 Flotzheimer Vereine Nähen (historische Kleidung) Feuerwehrhaus 
Do. 27. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafè Wenninger 
Fr. 28.  Weilheim Terminabsprache Vereine Feuerwehrhaus 
Fr. 28. 20:00 Jagdgenossensch Kreut Jagdversammlung GH Leinfelder 
Sa. 29. 20:00 RP Reset Production Gera „World of Musicals“ Stadthalle 
Sa. 29. 20:00 FF Kölburg Generalversammlung Feuerwehrhaus 
Mo. 31. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
April     
Di. 01. 14:30 Kath. Frauenbund Einkehrnachmittag Haus St. Walburg 
Mi. 02. 19:00 Flotzheimer Vereine Nähen (historische Kleidung) Feuerwehrhaus 
Fr. 04. 18:30 VdK Monheim Jahreshauptversammlung GH Zur Krone 
Sa. 05. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 05. 09:00 Flotzheim / Kreut Flursäuberung FW-Haus Flotzh. 
Sa. 05.  Weilheim u. Rehau Flursäuberung Weilheim/Rehau 
Sa. 05. 20:00 Schützengesellsch. Monheim Jahreshauptversammlung Schützenheim 
So. 06. 11:00 Kolping Monheim Generalversammlung Foyer 
So. 06. 18:00 deLumina Konzert 35-Jahre deLumina Stadtpfarrkirche 
Mo. 07. 19:30 Pfarrei Monheim Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Di. 08. 14:30 Marc Rene, Fürnheim Puppenspiel Foyer 
Di. 08. 19:30 Kath. Frauenbund Hausfrauenabend Haus St. Walburg 
Mi. 09. 19:00 Flotzheimer Vereine Nähen (historische Kleidung) Feuerwehrhaus 
Fr. 11.  MUM Generalversamml. m. Neuwahl.  
Fr. 11. 19:00 SKV Flotzheim-Kreut Whiskytasting Feuerwehrhaus 
Fr. 11. 20:00 Löwen-Fan-Club Monheim Schafkopfturnier GH Zur Krone 
Sa. 12. 16:00 MV Warching Lauf zum Drei-Länder-Eck Rennstrecke Warch 
Sa. 12. 20:00 Schützengesellsch. Monheim Starkbierabend Schützenheim 
Sa. 12. 08:00 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapiersammlung Stadt m. Stadtteilen 
Sa.-
Do. 

12. - 
27. 

 TSV Monheim Turnercamp Stadthalle 

Mo. 14. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 16. 19:00 Flotzheimer Vereine Nähen (historische Kleidung) Feuerwehrhaus 
Fr. 18. 10:00 -

12:30 
Fischereiverein Monheim Karfreitags-Fischverkauf Hinter der 

Stadthalle 
Fr. 18. 09:00 VGF Wittesheim TT-Vereins-MS Alte Schule 
Mi. 23. 19:00 Flotzheimer Vereine Nähen (historische Kleidung) Feuerwehrhaus 
Fr. 25. 20:00 VGF Wittesheim Generalversammlung GH Pfefferer 
Sa. 26. 13:00 Kolping Monheim Fahrt z. FCA – HSV-Spiel Abf. Stadthalle 
So. 27. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
So. 27. 13:30 VGF Wittesheim Frühjahrswanderung  Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Mo. 28. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 30. 18:00 Kolping/FF/Wasserw./Stadtkap. Maibaumaufstellen Marktplatz 
Mi. 30.  FF Rehau Maibaumaufstellen Rehau 
Mi. 30.  FF Weilheim Maibaumaufstellen Weilheim 
      
      
Mai     
Fr. 02. 19:00 Schützengesellsch. Monheim Öffentl. Bürgerschießen Schützenheim 
Sa. 03. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 03.  Stadtkapelle Konzert Stadthalle 
So. 04.  Stadtkapelle Vorstellung Musikschule Stadthalle 
Fr. 09. 17:45 Kolping Monheim Bergmesse in Wittesheim Treffp. Walburgast. 
Fr. 09.  TSV Monheim Generalversammlung GH Zur Krone 
Fr. 09. 13:30 Gartenbauverein ½ Tages-Ausflug Käserei Reißler 
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Vereine und Verbände
Aus die Maus!
Die Faschingsgesellschaft Gailachia gibt den Stadtschlüssel 
wieder an Bürgermeister Günther Pfefferer zurück!

Christoph Spenninger, Kai Kotter, Jacqueline Wenninger, Bür-
germeister Pfefferer, Josef Kotter

Der Gartenbauverein informiert
Für das Erstellen des Osterbrunnens am 04. April benötigen 
wir noch Buchs, Kirschlorbeer Eibe etc. Für die Anlieferung de 
Bindematerials setzen sie sich bitte mit H. Kirschner 1414 oder 
H. Rosenwirth 1581 in Verbindung. Helferinnen und Helfer zum 
Binden können sich bei Fr. Strobl 1637 oder Fr. Rosenwirth 
2271 melden.
Die Vorstandschaft

SKV Flotzheim-Kreut
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 21. März 2014 im Gasthaus Leinfelder, Flotz-
heim
Beginn 19:30 Uhr
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen
R. Schuster
1. Vorsitzender
SKV- Flotzheim

Jagdgenossenschaft Monheim/Ried
Die Jagdgenossenschaft Monheim/Ried lädt die Frauen der 
Jagdgenossen am Dienstag, den 25. März 2014, um19:30 Uhr 
in das Gasthaus „Zur Krone“ zu einem gemütlichen Abend ein.
Für jede Jagdgenossin steht ein Essen bereit.
Die Vorstandschaft

 Jahresversammlung 
des SKV Weilheim – Rehau
am 22.03.2014 um 20 Uhr im Gasthaus Rosenwirth in Weilheim
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung 1. Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Sonstiges
Um zahlreiches erscheinen wird gebeten; bekunden Sie Ihr
Interesse am Verein.
Die Vorstandschaft

Historisches Dorffest Flotzheim 2014
Einladung zu Nähabend in Flotzheim
Im Vorfeld des 3. Flotzheimer Dorffestes, das am 26. + 27. Juli 
2014 stattfindet, werden wieder Nähabende für historische 
Kleidung veranstaltet. Das erste Treffen findet am Mittwoch, 26. 
März 2014 um 19 Uhr im Feuerwehrheim in Flotzheim statt. An 
diesem Termin sollten alle Interessierten anwesend sein, denn 
es wird hier die Sammelbestellung für die Stoffe zusammenge-
stellt. Weitere vier Nähabende sind ab dem folgenden Mi. 2. 
April 2014, Mi. 9. April 2014, Mi. 16. April 2014 und am Mi. 23. 
April 2014 eingeplant. Beginn jeweils um 19 Uhr im Feuerwehr-
heim in Flotzheim (Karlheinz Leinfelder)

ERC News
vs. UPM (Ligaspiel)
Ins Rückspiel, am 06.03.2014, ging die Mannschaft von UPM 
mit einer veränderten Aufstellung sowie auch Einstellung ins 
Spiel, nachdem das Hinspiel gegen die Biber mit 14 zu 1 ver-
loren wurde. Doch auch in diesem Spiel war der ERC Monheim 
überlegen und gewann am Ende verdient mit 4 zu 2. Die Biber 
gingen durch Tore von Marcel Frank und Holger Rosenwirth mit 
2 zu 0 in Führung ehe UPM auf 1 zu 2 verkürzen konnte. Nach 
der Pause konnte wiederum Holger Rosenwirth auf 3 zu 1 erhö-
hen und mit dem Polster von zwei Toren schalteten die Monhei-
mer einen Gang zurück und ließen die Griffins wieder besser 
ins Spiel kommen. Nachdem UPM nochmal auf 2 zu 3 heran-
kam war es Marcel Frank der mit dem 4 zu 2 die Entscheidung 
und gleichzeitig auch den Endstand herstellte.
Tore:
1 zu 0: Marcel Frank, Assist: Holger Rosenwirth
2 zu 0: Holger Rosenwirth, Assist: Uli Fink, Harry Loefflad
3 zu 1: Holger Rosenwirth, Assist: Harry Loefflad
4 zu 2: Marcel Frank, Assist: Stefan Groma, Uli Fink
Mitgespielt haben:
Patrick Hofmann, Stefan Groma, Harald Löfflad, Wolfgang Klei-
nel, Walter Bayerle, Ulrich Fink, Marcel Frank, Markus Kleinle, 
Holger Rosenwirth

ERC Monheim vs. Kahn Lobsters (Freundschaftsspiel)
Zum Freundschaftsspiel am 07.03.2014, gegen die Kahn 
Lobsters aus Augsburg traten die Monheimer stark ersatzge-
schwächt auf. In einem harten Spiel das teilweise von Seiten 
der Lobsters auch unfair geführt wurde konnten die Biber am 
Anfang sehr gut dagegen halten und gingen durch Tore von 
Rosenwirth und Frank mit 2 zu 0 in Führung. Die Monheimer, 
die in der Verteidigung diesmal ohne Auswechselspieler aus-
kommen mussten merkte man dann den Kräfteverschleiß an 
und so konnten die Lobsters kurz vor der Pause erst auf 1 zu 2 
verkürzen und dann sogar zum 2 zu 2 ausgleichen. 
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Bei den Kahn Lobsters spielen ein ehemaliger Oberligaspie-
ler sowie ein aktueller Landesligaspieler mit die im Schlussab-
schnitt den angeschlagenen Zustand der Monheimer Spieler 
ausnutzen konnten und durch 3 Tore vom ehemaligen „Profi“ 
den 2 zu 5 Endstand aus Sicht der Biber herstellen konnte. 
Dies war aufgrund der unnötigen Härte (Faustschläge usw..) 
kein schönes Freundschaftsspiel, dennoch konnten die Biber 
auch in diesem Spiel Ihr Können zeigen.
Tore:
1 zu 0: Holger Rosenwirth
2 zu 0: Marcel Frank
Mitgespielt haben:
Patrick Hofmann, Stefan Groma, Wolfgang Kleinle, Markus 
Kleinle, Ulrich Fink, Walter Bayerle, Holger Rosenwirth, Michael 
Engelhardt, Martin Rau (bei Gastspieler) (Holger Rosenwirth)

St. Sebastian Schützenverein Flotzheim

Bild: von links: Andrea Auernhammer, 1. Bgm Günther Pfef-
ferer, Roman Hurler, Lukas Leinfelder und Benedikt Schenk 
(nicht anwesend: Alexander und Manuel Leinfelder)

Jahreshauptversammlung 2014
Am 22.02.214 gegrüßte der Schützenmeister Benedikt Schenk 
die Mitglieder des Schützenvereins St. Sebastian Flotzheim zur 
jährlichen Jahreshauptversammlung. Beim Totengedenken für 
unsere verstorbenen Schützenkameraden gedachten wir u.a. 
an den letztes Jahr verstorbenen Josef Behringer Sen. Nach 
einem Grußwort unseres Bürgermeisters begann der Schüt-
zenmeister mit einem Rückblick auf die außersportlichen Akti-
vitäten des Vereins, wie z.B. der AWV Müllsammelaktion, die 
Teilnahme an verschiedenen Schützenfesten und Feiertagen 
und unser veranstaltetes Grill- bzw. Weinfest. Bei einem Aus-
blick auf die Aktivitäten im Jahr 2014 nannte Benedikt Schenk 
u.a. das kommende historische Dorffest in Flotzheim, welches 
zusammen mit den anderen Vereinen Flotzheims ausgerichtet 
wird.
Der Sportwart Hermann Ferber gab einen Überblick über die 
sportlichen Aktivitäten des Vereins. Bei den Rundenwettkämp-
fen trat unser Verein erfolgreich mit drei Mannschaften an. 
Zusätzlich nahmen wir am Hiasl-Pokal, dem Raiffeisenpokal-
schießen und der Stadtmeisterschaft, welche wir ausgerich-
tet haben, teil. Bei der Stadtmeisterschaft gelang es unseren 
Schützen der Jugendklasse (Patrick Auernhammer, Theresa 
Schuster, Roman Hurler, Manuel Leinfelder, Anette Hurler und 
Lechner Christoph) die Ränge 2-7 zu sichern. Zu diesem her-
vorragenden Ergebnis wollen wir ihnen herzlich gratulieren. 
Diesjährige Sieger des Preis- uns Königsschießens waren 
Roman Hurler (Schützenkönig), Anette Hurler (Jugendkönigin) 
und Daniel Hurler (König der Könige).

Nach dem Bericht des Kassiers und der Entlastung der Vor-
standschaft, verliehen die Schützenmeister verdienten Mit-
gliedern den Sebastianiorden. Lukas Leinfelder, Alexander 
Leinfelder, Roman Hurler und Manuel Leinfelder bekamen den 
bronzenen Sebasianiorden, während Benedikt Schenk und 
Andreas Auernhammer mit dem silbernen Orden ausgezeich-
net wurden.
Beim Punkt Wünsche und Anträge wurde der Antrag gestellt, 
dass unser langjähriger ehem. Schützenmeister Georg Hurler 
für seine langjährigen Dienste für den Verein die Ehrenvor-
standschaft und Otto Strobl für seine ehrenamtliche Tätigkei-
ten seit der Vereinsgründung die Ehrenmitgliedschaft erhalten 
solle. Die Vorstandschaft wird die Sachlage in der Satzung 
klären und diesen Antrag für die Jahresvollversammlung im 
nächsten Jahr vorbereiten. (Marianne Auernhammer)

Freiwillige Feuerwehr Flotzheim-Kreut
Bekanntmachung
Am Samstag, den 22. März 2014, um 19:30 Uhr findet im Gast-
haus Leinfelder, die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Flotzheim-Kreut statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kommandanten
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Grußworte
8. Ehrungen verdienter Mitglieder
9. Wünsche und Anträge
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder dazu herzlich ein 
und freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Flursäuberung in Flotzheim und Kreut
am Samstag, den 05.04.2014
Auch in diesem Jahr sind wieder alle Bürger aus Flotzheim und 
Kreut aufgerufen sich an der Flursäuberung zu beteiligen.
Treffpunkt: Samstag, den 05.04.2014 um 9.00 Uhr beim Feuer-
wehrhaus in Flotzheim
Anschließend sind wieder alle Helfer zu einer Brotzeit eingela-
den.
Bitte Warnwesten mitbringen!
Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich eure Stadträte Karl-
heinz Leinfelder, Alfons Meier und Gerdi Ferber sowie alle Vor-
stände der örtlichen Vereine.
Gerdi Ferber
Flotzheim

Jagdgenossen Kreut
Am Freitag, den 28. März 2014 findet um 20 Uhr, im Gasthaus 
Leinfelder in Flotzheim, die ordentliche Jahresversammlung der 
Jagdgenossenschaft Kreut statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Protokollverlesung der letzten Versammlung
3. Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
4. Antrag auf Jagdverlängerung
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5. Beschluss über Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
7. Jagdessen
Anschließend findet das Wildessen statt, wozu auch alle Frauen 
der Jagdgenossen herzlich eingeladen sind.
Die Vorstandschaft

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2014
Am Samstag, den 05.04.2014 findet um 20:00 Uhr im Schüt-
zenheim Monheim die ordentliche Jahreshauptversammlung 
2014 statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Entgegennahmen der Berichte
a) Erster Schützenmeister
b) Sportwart, Jugendleiter und Betreuer
c) Schatzmeister
d) Schriftführer
e) Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. Grußworte
6. Ehrungen
7. Preisverteilung
a) Vereinsmeisterschaften 2014
b) Pokalschießen 2014

8. Festsetzung der Beiträge
9. Vereinsvorschau / Terminplan
10. Wünsche und Anträge
Wir laden alle Vereinsmitglieder zu dieser Versammlung recht 
herzlich ein.
Mit freundlichem Schützengruß
Die Vorstandschaft

Senioren wandern mit SoMit

Termine 2014
Beginn jeweils 14:00 Uhr, Dauer ca. 2-2,5 Stunden, danach 
Einkehrmöglichkeit vor Ort
Datum  Ort / Treffpunkt / Wanderung
09. April 2014  Otting / Gasthaus Roßkopf, Hauptstr. 22 /  

Wandern um Otting
14. Mai 2014  Tagmersheim / Sportheim Blossenau / Der 

Ort Blossenau mit Kirche/ und Wanderung 
zum Wasserhochbehälter

11. Juni 2014  Marxheim / Feuerwehrhaus, Graisbach / 
In Graisbach- Wandern auf der Jurahöhe 
mit Burgbesichtigung

16. Juli 2014  Rögling / Hütte am Warchinger Weiher /  
Rögling am Dreiländer-Eck: Von Schwa-
ben nach Oberbayern und Mittelfranken

17. Sept. 2014  Buchdorf / Gasthaus Eisenwinter, Buch-
dorf / Von Buchdorf über den Galgenberg 
zur Baierfelder Lourdes-Grotte

08. Okt. 2014   Daiting / Goldener Herbst im Usseltal
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Fischereiverein Monheim e.V.
„Kontinuität mit einem Spritzer Innovation“
Dass Kontinuität bei den Fischern groß geschrieben wird, zeigt 
schon im Ablauf ihrer wichtigsten Versammlung im Jahr. Wie 
in den vorausgegangenen Jahren begrüßt der 1. Vorsitzende 
gewohnt souverän seine zahlreich erschienen Fischerkollegen, 
um gleich den ersten Höhepunkt des Abends anzusteuern: Die 
Ehrung der langjährigen Mitglieder, in diesem Jahr elf an der 
Zahl. Und hier kommt der erste Spritzer Innovation ins Spiel. 
Die elf Jubilare, mit Namen Josef Bauer, Stefan Blank, Heinrich 
Blank, Rudolf Gayer, Walter Hurler, Arthur Meir, Ronald Mielich, 
Hubert Zastrow, Anton Ziegelmüller, Leo Ziegelmüller und Her-
bert Zipperer wurden für ihre 25 bzw. 40 Jahre Vereinstreue 
und aktive Mitarbeit nicht wie gewohnt allein vom 1. Vorsitzen-
den gewürdigt, was bestimmt zu einer gewissen Wiederholung 
und Langeweile im Saal geführt hätte, sondern verschiedene 
Vereinsmitglieder fanden sehr persönliche und abwechslungs-
reiche Worte für die Verdienste der einzelnen im Verein. Auch 
der obligatorische Bierkrug, den es bisher als „äußeres“ Zei-
chen für die bisherigen Leistungen gab, musste einer schicken 
Ehrennadel mit Aufdruck der geleisteten Dienstjahre weichen.
Nach soviel Innovation kehrte man dann im Jahresbericht 
des Vorsitzenden unverzüglich zur professionellen Kontinuität 
zurück. In dieser Betrachtung fanden sich wie gewohnt alle 
Aktivitäten und Veranstaltungen von „A“ wie Anfischen über 
„K“ wie Karfreitagsfisch bis „W“ wie Weihnachtsfeier wieder. 
Aber auch dieser Punkt blieb von Innovation nicht verschont. 
Damit das kontinuierliche Fischen an den Monheimer Gewäs-
sern nicht langweilig wird, gibt es ab sofort die Möglichkeit 
seine Jahreskarte mit einem Abschnitt der Wörnitz zu erweitern. 
Aber zurück zur Kontinuität. Im Anschluss informierte der schei-
dende Gewässerwart Klaus Grund wieder aufschlussreich vom 
Zahlenumfang des Fischereibesatzes, aber auch von der läs-
tigen Kontinuität, die leider immer noch im sorglosen Umgang 
mit den Fangblättern herrscht. Dieser Kontinuität aber soll nun 
durch Ableistung entsprechender Geldbeträge entgegenge-
wirkt werden.

Im Folgenden schwärmte der Jugendbeauftragte Fabian Pfef-
ferer, der ebenfalls sein Amt niederlegen wird, über die wie 
immer beachtenswerten Aktivitäten des Fischernachwuchs, der 
Leiter des Arbeitseinsatzes, Ronald Mielich, wusste wieder mit 
eindrucksvollen Zahlen über die geleistete Arbeit im Verein zu 
überzeugen, nur der Kassier Florian Schwinn musste die dies-
jährigen Mehrausgaben mit dem Neubau der Lehrhütte, auch 
wieder so einem innovativen Spritzer, rechtfertigen.

Kontinuität war auch ein zentrales Thema der Grußworte an 
die Mitglieder des Vereins von Bürgermeister Günter Pfefferer, 
der trotz stressigen Wahlkampfes den Weg ins Schützenheim 
antrat, wofür wir ihm herzlich danken. Diese Kontinuität zeige 
sich bei der großen Anzahl der Jubilare und bei der Jugendar-
beit. Auch verlangte er eine kontinuierliche Weiterführung des 
traditionsbehafteten Königsfischens trotz der in der Presse laut 
gewordenen Bedenken von Tierschützern.

Das hörten die Mitglieder gerne und der 1. Vorsitzende griff 
dieses Thema in der folgenden freien Aussprache auf und 
machte klar, dass die Tradition des Anfischens und Königsfis-
chens im Fischereiverein Monheim aufrechterhalten wird, aber 
mit einer Neuerung: Den Charakter als Preisfischen werden 
beide Veranstaltungen verlieren. Startgebühr und Preise wer-
den somit wegfallen.
Zu später Stunde sollte sich nun zeigen, ob sich die kontinuier-
liche Arbeit der Vorstandschaft auch in den Augen der Mitglie-
der ausgezahlt hatte. Es standen die Neuwahlen an. Hier zeich-
nete sich ebenfalls Kontinuität ab. Die „alte“ Vorstandschaft 
wurde mit großer Mehrheit zur „neuen“ gewählt.

Die neue und „fast“ alte Vorstandschaft (von rechts): Flo-
rian Schwinn (Kassier), Fritz Töpfer (2. Vorsitzender), Thomas 
Mayer (Helfer Arbeitseinsatz), Rudi Glasner (Gerätewart), 
Michael Schwella (Schriftführer), Ronald Mielich (Leiter Arbeits-
einsatz), Hans Dippner (Gewässerwart), Thomas Zipperer (1. 
Vorsitzender)

Lediglich Rudolf Glasner wird als „Neuer“ zur Vorstandschaft 
stoßen und den in seine alte Position neu gewählten, Gewäs-
serwart Hans Dippner als Gerätewart unterstützen. An dieser 
Stelle gilt es sich nun bei den scheidenden Vorstandsmitglie-
dern Fabian Pfefferer sowie Klaus Grund für ihr Engagement 
und ihre geleisteten Dienste im Verein zu bedanken. Aber auch 
die Zusammenstellung der Vorstandschaft weiß einen innova-
tiven Spritzer aufzuweisen. Der Jugendbeauftragte wird zur 
Erleichterung seiner Arbeit nicht mehr Mitglied der Vorstand-
schaft sein. In dieser Position darf der Fischereiverein Florian 
Mayer begrüßen und gutes Gelingen wünschen. Damit ist die 
Vorstandschaft für die nächsten drei Jahre wieder gut aufge-
stellt, um weiter kontinuierliche Arbeit mit innovativen Spritzern 
zu leisten.
Somit herrscht auch Kontinuität in der Abschlussparole, die 
auch dieses Jahr wieder heißt: Es gibt noch viel zu tun - packen 
wir es an!
(Michael Schwella, Schriftführer)

Kolpingsfamilie Monheim
Schafkopfturnier am Samstag, 22. März 2014
Das alljährliche, vereinsinterne Schafkopfturnier findet am 
Samstag, den 22. März im Vereinsheim statt.
Dazu laden wir alle Schafkopffreunde, ob jung oder alt, herzlich 
ein. Schöne Preise erwarten die Gewinner.
Beginn: 20:00 Uhr. (Adelheid Ferber)
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Herzliche Einladung zum 

Benefizkonzert  
Abenteuer Christsein   

5 Schritte zu einem erfüllten Leben 
mit Gastrednerin Sr. Teresa Zukic  

bekannt aus Rundfunk + Fernsehen 

 

   
 

 Sonntag, den 6. April 2014 
um 18.00 Uhr 

Stadtpfarrkirche Monheim 
 

EINTRITT FREI! 
Wir bitten herzlichst um Spenden für  

Schwester Christina und ihre Hilfe 
für die Ärmsten der Armen in Albanien.  

 www.delumina.de 
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Kolping Monheim

AltKleider-/ 
AltpApiersAMMlung

Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 12. APRIL 2014 in Monheim sowie in den 
Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothenberg, Rehau, Wittesheim, Lieder-

berg, Warching, Ried, Kölburg, Itzing eine Altpapier- und Altkleidersammlung durch. Die 
Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten Sie bereits jetzt, Ihr Altpapier und 

Ihre Altkleider aufzubewahren und am

12.04.2014 ab 8.00 uhr 
                 zur Abholung bereitzustellen.

gesammelt werden: 
Zeitungen, telefonbücher, KAtAloge, Zeitschriften  
(jedoch keine Kartonagen), gebrAuchte Kleidung, hAndtücher, 

gArdinen, decKen, bettwäsche, lederwAren (schuhe gebündelt)                      
   

Ihre Kolpingsfamilie Monheim
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Kolpingsfamilie Monheim
Kolping erreicht den 3. Platz 
beim Hallenturnier

Am 8. März nahm die Fußballmannschaft der Kolpingsfamilie 
Monheim am Hallenfußballturnier in Herrieden teil. Alle Mann-
schaften traten gegeneinander an – das Motto lautete: Jeder 
gegen jeden! Mit schön herausgespielten Toren und einer 
kämpferischen sowie geschlossenen Teamleistung mussten 
sich die Monheimer nur den beiden Erstplatzierten aus Plein-
feld und Wolframs-Eschenbach geschlagen geben. Sie erreich-
ten einen hervorragenden 3. Platz.
Vielen Dank an alle Mitspieler für ihren Einsatz. (Hubert Blank, 
1. Vorstand)

Betriebsbesichtigung mit Kesselfleischessen

Am 8. März besuchte die Kolpingsfamilie Monheim die Firma 
Stadelmann Finest Catering in Döckingen. Das Ehepaar Stadel-
mann begrüßte die mit dem Bus angereisten Kolpingsmitglie-
der.
Nach einem Sektempfang und Kostproben aus dem Cate-
ringsortiment führte das Ehepaar Stadelmann durch die neuen 
Räume der Firma. Herr Stadelmann erklärte den Anwesenden 
die einzelnen Arbeitsschritte der Catering-Firma von Schlach-
ten der Rinder bis zum Spülen des Geschirrs.
Nach einer 1 1⁄2 stündigen - sehr interessanten - Führung 
durch den neuen und modernen Betrieb traf man sich in der 
Restauration. Dort wartete in einem schönen Ambiente Speis 
und Trank auf die Gäste. Die Kolpingskapelle Anita, Hubert und 
Norbert sorgte für die musikalische Unterhaltung. 

Gut gelaunt verabschiedete man sich um Mitternacht von den 
Gastgebern. Der Busfahrer Herr Krell brachte uns wieder wohl-
behalten nach Hause. Ein wirklich gelungener Abend. Die 
Organisation hierfür übernahm - wie immer – 2. Vorstand Josef 
Berkmüller. Herzlichen Dank an alle, die für das Gelingen die-
ses schönen Abends beigetragen haben. (Adelheid Ferber)

Freiwillige Feuerwehr Ried
Liebe Feuerwehrkameraden!
Am Freitag, den 28.März 2014 findet im Feuerwehrhaus Ried 
die Jahreshauptversammlung statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Totengedenken
3. Jahresbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Grußworte der Ehrengäste
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

TSV Monheim
Abteilung Karate
Am Samstag, 22. März, um 18 Uhr Kindertraining. Kein Wett-
kampf- und Erwachsenentraining. Lehrgang in Oettingen.
Termine: Nächste Punkterunde am Sonntag, 30. März 2014, in 
Meitingen. Bitte bei den Trainern anmelden. (Sabine Meier)

Hausfrauenabend
„Feines vom Fisch“
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt alle Frauen zu 
einem Hausfrauenabend zum Thema „Feines vom Fisch“ am 
Dienstag den 08.04.2014 um 19.30 Uhr ins Haus St. Walburg 
ein. Frau Ingrid Eicher, Diätassistentin, wird verschiedene 
Zubereitungsarten praktisch vorführen . Um Anmeldung bis 
spät. 02.04.2014 wird gebeten bei Frau Irmgard Kuhnert,
Tel. 09091/5951 oder 1240.(Hannelore Zinsmeister )
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Frauenfrühstück beim Kath. Frauenbund
Der Kath. Frauenbund im Bezirk Wemding (dazu gehören Mon-
heim, Wemding, Hainsfarth und Fünfstetten) lädt alle Frauen 
(auch Nichtmitglieder) ganz herzlich zum Frauenfrühstück am 
Mittwoch 26.03.2014 ins Kath. Pfarrheim St. Emmeram in Wem-
ding ein.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Gottesdienst um 8.30 Uhr 
und anschließendem gemütlichen Frühstück.
Danach spricht die Referentin Susanne Gelbmann, Verbrau-
cher-Service-Bayern zum Thema „ Unser Wasser - Lebensele-
xier oder Konsumgut?“.
Wasser ist ein Lebenselexier und eine unentbehrliche Lebens-
grundlage.
Mehr als 120 Liter Wasser verbraucht jeder von uns täglich und 
das nicht nur zum Trinken, Kochen und Waschen. Oft gehen 
wir unbedacht mit dem kostbaren Gut um. Wie sinnvoll ist das 
Wassersparen im Haushalt? Darf ich Leitungswasser beden-
kenlos trinken oder ist Wasser aus der Flasche gesünder?
Wie kann ich dazu beitragen, dass allen Menschen sauberes 
Trinkwasser zur Verfügung steht? Fragen die uns alle betreffen. 
Eine freiwillige Spende an den gastgebenden Zweigverein wird 
erbeten.
Um das Frühstück besser planen zu können bitte bis 
spät.24.03.2014 bei der Geschäftsstelle des KdF in Eichstätt 
Tel. 8421/50674 bzw. bei Frau Hannelore Zinsmeister Tel. 
09091/2206 oder bei Frau Marianne Schöpf 09092/6641 anmel-
den, damit der Bedarf an Lebensmitteln geplant werden kann.
Im Anschluss an den offiziellen Teil findet die Neuwahl der bei-
den Bezirksleiterinnen statt. (Hannelore Zinsmeister)

VdK Monheim
Einladung zur Jahresversammlung
Der VdK- Ortsverband Monheim lädt alle Mitglieder ganz herz-
lich zur Jahresversammlung mit anschließendem Frühlingsfest 
am Freitag 04.04.2014 um 18.30 Uhr ins Gasthaus „Krone“ in 
Monheim ein.
Tagesordnung der Jahresversammlung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Bildung eines Wahlausschusses
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Wahl der Delegierten zum Kreisverbandstag
10. Ehrungen
11. Anträge und Wünsche
Im Anschluss daran Frühlingsfest mit gemütlichem Beisam-
mensein und Bewirtung.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Ihr Vorstand Heinz Gabsa.
Anmeldung bitte bis spät. 30.03.2014
bei Heinz Gabsa 09091/708
Gerhard Luley 09091/1731
Maria Rosskopf 09091/2560

Freiwillige FeuerwehrKölburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kölburg 
findet am Samstag, den 29.03.2014 um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Kommandanten
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.
Die Vorstandschaft

Liederkranz Monheim – Vereinsnachrich-
ten
Trauer um verstorbenes Mitglied
Wir sind tief betroffen und bestürzt über den Tod unseres för-
dernden Mitglieds Gerhard Roßkopf der am 03.03.14 nach 
schwerer Krankheit verstorben ist. Gerhard war seit 1997 Mit-
glied und durch die „Clique“ dem Verein eng verbunden.
Wir trauern nun mit seinen Angehörigen und allen, die ihn kann-
ten, die ihn liebten und geschätzt haben. Unser besonderes 
Mitgefühl gilt seiner Familie, insbesondere seiner Frau Hansi 
und seinem Sohn Harald. Wir werden ihn in guter Erinnerung 
behalten und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Generalversammlung
Die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen findet statt am 
22.03.14 um 20:00 Uhr im Vereinsheim.
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie 
Interessierte.

Messe für verstorbene Mitglieder
Vor der Mitgliederversammlung findet am 22.03.14 um 19:00 
Uhr ein Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Monheim für ver-
storbene Mitglieder statt. Die gemischte Chor gestaltet musika-
lisch die Messe mit.

FG Gailachia
Außerordentliche Generalversammlung der FG Gailachia
Am 05. Mai 2014 um 19:30 im Vereinsheim
Hierzu möchten wir alle unsere Mitglieder herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Präsidenten
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Präsidiums
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

TC Monheim
Arbeitsbeginn an der Tennisanlage 2014
Samstag, 29.03.2014 ab 9.00 Uhr
Donnerstag, 03.04.2014 ab 15.00 Uhr
Samstag, 05.04.2014 ab 9.00 Uhr
weitere Termine nach Absprache mit Lothar Eisenschenk, Tel. 
09091/3313



21 Ausgabe 6/14

Historisches
Zur Glockengeschichte 
der Stadtpfarrkirche St. Walburga
von 1757/58 bis 1950
Auf dem Kirchturm waren in der Vergangenheit vier Glocken, 
dazu eine kleine „Sterbeglocke“.
Nachfolgend eine Beschreibung zu den geschichtlichen Bege-
benheiten und der Stiftung von Kirchenglocken:
a) Zeitungsbericht vom 08.02.1987, Stifter Georg Kirchbauer
b) Zeitungsbericht vom 31.01.1988, Stifter Claudius Kirchbauer
- Es wurden für die Monheimer Kirche zwei Glocken gestiftet.
 (s. Zeitungsbericht vom 31.01.1998)
- Davon befindet sich auf dem Kirchturm noch die „Große Glo-
cke“, welche die Kriege überlebt hat.
Entgegen dem Zeitungsbericht vom 08.02.1987 ist eine Jah-
reszahl an der Glocke nicht vorhanden. Eine Überprüfung hat 
ergeben, dass keine Anzeichen vorliegen, wonach die Jahres-
zahl, wie es im Bericht vom 08.02.1987 heißt, herausgemeißelt 
wurde.
Die „Große Glocke“ wurde im Volksmund auch „Bummerin“ 
genannt.
Wenn die Glocke sprechen könnte, was sie in ihrer über 
250-jährigen Daseinsgeschichte erlebt, und mit ihr die Men-
schen unter den Dächern dieser Stadt erlebt haben, ist schwer 
vorstellbar. Fortsetzung auf Seite 24

Die Gailachia Monheim trauert um ihr
langjähriges, sehr engagiertes Mitglied

Gerhard Roßkopf
Über viele Jahre war er der Gailachia treu.
Die letzen Jahre hat er mit seinem Einsatz

unser Rentner-Team stark unterstützt.

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
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Es werden gute und schlechte Zeiten, Leid, Not, Elend und 
Kriege gewesen sein.
Dann und wann wird die Glocke auch freudige Ereignisse ver-
kündet haben.
Die gestiftete zweite Glocke ist nicht mehr vorhanden. Diese 
kann nur der Beschlagnahmung im 2. Weltkrieg 1939/1945 
zum Opfer gefallen sein. Die Recherchen haben ergeben, dass 
beide Glocken vom Pfarrer „Georgius Claudius Hilarius Kirch-
bauer“, Pfarrer in Zell und Brugg bei Neuburg, gestiftet waren. 
Eine Beschreibung sagt aus, er stiftete sie im Jahre 1757 
(1758) für die hiesige Pfarrkirche, eine 27,5 Zentner schwere 
Glocke und im Jahre 1763 zu dieser noch eine 17,5 Zentner 
schwere Glocke, welche beide zusammen über 3000 Gulden 
gekostet hatten.
Stifter Kirchbauer:
Geboren am 02. April 1700 in Monheim, er wird als Sohn eines 
Stadtschreibers bezeichnet
Verstorben am 01. Februar 1768 in Zell
Pfarrer in Zell vom 1731 bis zu seinem Tod 1768
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

The World of Musicals
 – The Very Best of Musicals
Die neue Musicalgala in internationaler Starbesetzung
Samstag, 29. März 2014 – 20:00 Uhr – Stadthalle Monheim

„Alle Hits in einer Show“ – das ist das Motto dieser zweiein-
halbstündigen Gala voller Glanzpunkte – die emotionale und 
abwechslungsreiche Reise in die große Welt der Musicals wird 
die Zuschauer begeistern.
Das exklusiv für diese Tournee zusammengestellte Ensemble, 
bestehend aus Starsolisten/innen mit jahrelanger Erfahrung an 
vielen internationalen Bühnen (New York, London, Wien u.v.m.), 
präsentiert seinem Publikum allabendlich Entertainment auf 
höchstem Niveau.
Wunderschöne und emotionale Balladen aus „Evita“, „Tarzan“ 
oder „Elisabeth“ wechseln sich ab mit fetzigen Hits aus „Dirty 
Dancing“, „We Will Rock You“ oder „Mamma Mia“.

Aktuelle Musicals wie „Rocky“ oder „Sister Act“ werden ebenso 
faszinieren wie die Klassiker aus „Cats“ oder dem „Phantom 
der Oper“. Und natürlich dürfen „die beiden Udos“ nicht fehlen: 
Ausschnitte aus „Hinterm Horizont“ und „Ich war noch niemals 
in New York“ sind auf vielfachen Wunsch der Besucher fester 
Bestandteil dieser hochkarätigen Gala.
The World Of Musicals setzt auf einen bunten, begeisternden 
Mix aus unvergesslichen Musicals - präsentiert von einer her-
ausragenden Cast, die (natürlich) alle Songs live singen und 
jede Halle in ein Musicaltheater verwandeln wird.
Karten-Vorverkauf:
www.resetproduction.de
oder: 01805 / 288 244
Veranstalter: Musix
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Anita Ferber, Vorsitzende

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
hatte unser bester Freund eine moderne LED-Taschenleuchte 
vor sich liegen und auf Blinken gestellt.
„Ich weiß nicht, was soll das bedeuten?“, begann mein Nach-
bar die Gesprächsrunde. Mein Vis-à-Vis brummte nur und 
blickte fragend in die Runde. Um uns und die anderen Gäste 
nicht weiter zu belästigen, knipste Nörgelmann das Licht aus 
und bewegte das Gerät hin und her. „Aha“, äußerte sich mein 
Nachbar, „da ist eine Art Dynamo drin, der einen Akku in der 
Leuchte auflädt.“
„Könnte sein“, erklärte der Nörgler, „meine ich aber nicht.“
„Was dann?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Mir geht ein Licht 
auf!“, strahlte mein Nachbar, „du demonstrierst uns die Nicht-
Blinker im Straßenverkehr.“
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„Richtig“, bestätigte unser Freund, „diese Unsitte des Nicht-
Blinkens greift immer mehr um sich.“
„Genau“, bestätigte mein Vis-à-Vis, „ob beim Abbiegen oder 
auf der Autobahn beim Spurwechsel, immer häufiger wird nicht 
geblinkt.“
„Warum nur?“, fragte Nörgelmann, „die Blinker sind doch wohl 
in Ordnung.“ „Sonst kämen sie wohl nicht durch den TÜV“, 
stellte mein Nachbar fest, „und besonders wenig geblinkt wird 
beim Überholen und bei der abbiegenden Vorfahrt.“
„Es sieht so aus, als würden viele Autofahrer diese Regel nicht 
kennen. Haben die denn alle keinen Führerschein gemacht?“, 
wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Genauso wie beim Kreisverkehr“, 
belehrte der Nörgler, „beim Einfahren keinen Blinker, dagegen 
bei der Ausfahrt: Blinker setzen.“
Die anderen Verkehrsteilnehmer wollen und sollen doch wis-
sen, was Mann oder Frau vorhaben, sonst kracht es,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

 Storch auf Wohnungssuche?

Am Freitag, 28.02.: Begutachtung der „neuen Wohnung“

Am Donnerstag, 13.03.: in Begleitung... Bild: Max Gunzner

Schulweg
Hohe Unfallrisiken 
durch Kickboards und Roller
Grundschüler erleiden mehr Unfälle mit dem Roller als mit dem 
Fahrrad Morgens sieht man sie oft: Kinder, die auf Kickboards, 
Rollern oder Waveboards in oft halsbrecherischer Geschwin-
digkeit zur Schule rasen. Allerdings steigt mit der Geschwin-
digkeit auch die Unfallgefahr. Schon der kleinste Stein, ein Äst-
chen, ein Gullideckel oder auch nur eine Unebenheit auf dem 
Gehweg können die Räder abrupt stoppen. Das Kind stürzt, 
zieht sich Schürfwunden, Prellungen oder, schlimmer, Kopf- 
und Zahnverletzungen zu. Die Kommunale Unfallversicherung 
Bayern (KUVB) appelliert deshalb an Eltern, ihre Kinder nicht 
mit diesen Geräten zur Schule fahren zu lassen. Eine sichere 
Alternativen sind Roller mit großen Rädern und Bremsen und 
verkehrssichere Fahrräder. Im Jahr 2012 verletzten sich rund 
4.900 Kinder im Alter zwischen sechs und zehn Jahren auf 
dem Weg zur Schule. Darunter wurden knapp 680 Unfälle mit 
Kickboards und Rollern registriert. Damit stürzten Grundschüler 
häufiger mit dem Roller als mit Fahrrädern, die rund 610 Unfälle 
ausmachten. Hohe Geschwindigkeit, kaum Kontrolle Auf Wave- 
oder Kickboard sind die Kinder oft genauso schnell unterwegs 
wie ihre Schulkameraden auf dem Fahrrad. Allerdings haben 
Fahrräder vergleichsweise große Räder und eine Bremse. 
Ihnen können deshalb kleine Hindernisse oder eine schlechte 
Beschaffenheit des Weges nichts anhaben. Ist ein Kind dage-
gen auf dem Waveboard, eine Art Skateboard mit nur zwei 
Rollen, oder auf dem kleinen leichten Kickboard unterwegs, 
verliert es leichter die Kontrolle über das Fahrzeug. Es knallt 
ungebremst auf Gehweg oder auf Straße. Selbst eine komplette 
Schutzausrüstung, bestehend aus Helm sowie Schonern für 
Knie, Handgelenke und Ellbogen, kann da wenig ausrichten: 
Wird das Kind zum Beispiel über die Lenkstange des Kick-
boards geschleudert, schlägt es häufig mit dem Gesicht, der 
Hüfte oder der Schulter auf der Straße auf. Dafür gibt es keinen 
Schutz. Wohin mit Schultasche oder Sportbeutel? Ein zusätzli-
ches Risiko stellen Schultasche und Sportbeutel dar. Der Ran-
zen schränkt die Bewegungsfreiheit des Kindes schon beim 
normalen Fahren ein, muss dann noch der Sportbeutel in der 
freien Hand getragen werden, fehlt diese Hand auf dem Kick-
board zum Gegensteuern. Die Fahrt wird zu einem unkalkulier-
baren Risiko. Die KUVB und die Bayerische Landesunfallkasse 
sind die gesetzliche Unfallversicherung für rund 2,2 Millionen 
Schulkinder in Bayern. Der Versicherungsschutz ist kostenfrei.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de. Sandra Lakic Sekretariat der 
Geschäftsführung Kommunale Unfallversicherung Bayern Bay-
erische Landesunfallkasse Ungererstr. 71 80805 München
Tel: 089/36093 - 113 Fax 089/36093 - 380 Mail to: gf@kuvb.de
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Sprechstunde der Aktivsenioren 
auf Mittwoch vorverlegt
(pm). Die nächste Beratungsstunde der Aktivsenioren Bayern 
findet nicht wie üblich am Donnerstag, sondern bereits am 
Mittwoch, 26. März, zwischen 9 und 12 Uhr im Landratsamt 
Donau-Ries, Pflegstraße 2, 86609 Donauwörth (Haus C, 1. 
Stock, Raum 185)statt. Schwerpunkte der Beratung sind Exis-
tenzgründung, Existenzerhaltung, Finanzierung und Unterneh-
mensnachfolge. Die Beratung ist neutral und kostenlos. Um 
eine kurze telefonische Voranmeldung unter Telefon 0906/74-
510 wird gebeten.
Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und 
mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Seite und helfen bei 
der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unterneh-
mensnachfolge oder der Vermeidung von Insolvenz.
Auf diese Weise versuchen sie, einen Beitrag zur Erhaltung und 
zur Schaffung von Arbeitsplätzen zu leisten.
Das Beratungsangebot ist das Ergebnis der verstärkten 
Kooperation zwischen dem Wirtschaftsförderverband Donau-
Ries und dem Technologie Centrum Westbayern in Nördlingen. 
Für Landrat Stefan Rößle, Vorsitzender des Wirtschaftsförder-
verbands Donau-Ries, ist gerade eine unabhängige und neut-
rale Beratung sehr wichtig. Durch das umfangreiche Experten-
netzwerk der Aktivsenioren besteht für die Ratsuchenden die 
Möglichkeit, unkompliziert und unbürokratisch individuell ange-
passte Lösungsansätze zu erhalten.
Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivseni-
oren gibt es im Internet unter www.aktivsenioren.de. Ansprech-
stelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirtschaftsför-
derverbands Donau-Ries, Tel: 0906/74-510,
eMail: veit.meggle@lra-donau-ries.de.

Wir suchen zum 1. September 2014 eine/n

Auszubildende/n
für den Beruf des/der Notarfachangestellten
mit der Möglichkeit der Weiterbildung zum/zur

Inspektor/in im Notardienst.
Die Ausbildung dauert drei Jahre und setzt ein gutes Abitur bzw. 

einen guten mittleren Schulabschluss voraus.
Weitere Informationen unter www.notarkasse.de.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Notarin Stephanie Pelzer

Neuburger Straße 10  ·  86653 Monheim  ·  info@notarin-pelzer.de

DR. RALF SCHIPPER
Allgemeinmedizin, Osteopathie, Chirotherapie

Die Praxis ist vom 24.03. bis 31.03.2014 geschlossen.
Am Dienstag, den 01.04.2014 sind wir wieder für Sie da.

Monheim, Tel. 09091-2500
Vertretung: Herr Dr. Gottmann, Praxis Schmitt-Wegner/Straka

ANZEIGEN
Stellen-

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2169




